
Aus Alt wird Neu
Das Sparkassen-Gebäude auf dem Marktplatz in Horn ist kaum wiederzuerkennen.
13 hochmoderne und ressourcenschonende Wohnungen verbreiten frischen Glanz.

Horn-Bad Meinberg (ne). Ge-
radlinig, schlicht, modern und
maximal klimafreundlich: Das
jüngst eingeweihte Wohn- und
Geschäftsgebäude auf dem
Marktplatz bildet einen harmo-
nischen Kontrast zu dem be-
nachbarten historischen Rat-
hausgebäude. 13 Wohneinhei-
ten und eine Geschäftseinheit,
in der nun wieder die Sparkasse
Paderborn-Detmold residiert,
haben in dem zweistöckigen Ge-
bäude mit einem aufgesetzten,
auskragenden Penthouse Platz
gefunden.

Viele Jahre lang diente das Ge-
bäude aus dem Jahr 1970 aus-
schließlich als Sparkassenfiliale,
bis zum Jahr 2019. Die Woh-
nungsbaugenossenschaft Horn-
Bad Meinberg eG kaufte das Ge-
bäude und übergab die Erstel-
lung des Entwurfs für den Um-
bau, die Ausführungsplanung
und die Bauleitung vertrauens-
voll in die Hände von Architekt
Jan Krahmer vom Architekten-
büro „Büro4“. Von der ersten
Idee bis hin zum letzten Fein-
schliff begleitete er das Projekt
und ist jetzt nach Fertigstellung
mehr als zufrieden. „Da wir ein
altes Gebäude umgebaut ha-
ben, gab es natürlich viele Hür-
den, die wir aber alle in der ge-
planten Zeit und trotz der Pan-
demie gemeistert haben,“ sagt
der Fachmann.

Helle schlichte Grautöne bil-
den die Basis der Außenfassade,
dazu passende dunkle Fenster-
rahmen und Balkone fügen sich
harmonisch ein und die vorste-
henden würfelförmigen Erker in
einem erdfarbenen Hellbraun
bilden einen echten Blickfang.
Der Eingang für die Wohnein-
heiten liegt zentral auf der Seite
des Marktplatzes, Bushaltestel-

len und Einkaufsmöglichkeiten
sind gut erreichbar. An der Ein-
gangstür wird schnell deutlich:
Auch Menschen, die auf Roll-
stühle oder Gehhilfen angewie-
sen sind, haben hier keine Pro-
bleme, denn das komplette Haus
ist barrierefrei gebaut.

Auf der hinteren Seite des
Hauses gewährt eine kleine, lie-
bevoll angelegte Gartenanlage
den Blick ins Grüne. „Nachhal-
tigkeit und Ressourcenscho-
nung war die Grundlage der Pla-
nungen und Ausführungen“,
hebt Birgit Lange-Möllmann,
Vorsitzende der Wohnungsbau-

genossenschaft Horn-Bad Mein-
berg eG hervor. „Wir haben so-
weit wie möglich natürlich und
nachhaltig produzierte Materia-
lien verwendet, wie etwa Holz-
weichfaseraußendämmung,
eine Holzstapeldecke und einen
Biobodenbelag in den Wohnun-
gen.“

Auch auf die Erhaltung vor-
handener Einbauten wurde ein
besonderes Augenmerk gelegt.
So seien etwa die bereits vor-
handenen Bodenbeläge im Kel-
ler, das Edelstahltreppengelän-
der, Türen und Stahlbetonde-
cken sichtbar erhalten geblie-

ben. Neue statisch erforderliche
Stahlträger in den Wohnungen
sind ebenfalls sichtbar verbaut
undverleihendenRäumeneinen
ganz besonderen und moder-
nen Charme. Das Flachdach des
Gebäudes wurde zu einem kli-
mafreundlichen Gründach um-
funktioniert. Ein eigenes Block-
heizkraftwerk sichert die Wär-
meversorgung für das Gebäude
und für zusätzliche 23 Woh-
nungen in der Umgebung. Ein
Großteil der im April 2022 und
zwischen 60 und 109 Quadrat-
meter großen Wohnungen kön-
nen noch angemietet werden.

Das komplett barrierefreie Haus wird auch durch einen würfelförmigen Erker in erdfarbenem Hellbraun auf der Vorderseite zum Blick-
fang. Von hinten wird das moderne Wohngefühl durch Terrassen und Gärten abgerundet. Fotos: Nicole Ellerbrake

Andreas Trotz (Sparkassenvorstand, von links), Margarethe Jegust-Heldermann (Aufsichtsrats-
vorsitzende WBG), Marcos Keil (Vorstandsmitglied WBG), Birgitt Lange-Möllmann (Vor-
standsvorsitzende WBG), Jan Krahmer (Architekt) sowie Dieter Krüger (Bürgermeister Horn-
Bad Meinberg) freuen sich über die Eröffnung des vollkommen umgebauten und modernisier-
ten Wohn- und Geschäftsgebäudes auf dem Marktplatz in Horn. Foto: Till Sadlowski


